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Gesichter aus unseren Reihen 
 

 

  

Eveline Ebersold  Erwin Girardet 
 
 

Mit der 850m Abstandsregelung zu bewohnten Gebäuden könnten noch 2 Windturbinen erstellt werden 

Dies 
- verunmöglicht ein wirtschaftliches Windprojekt 
- verhindert die Produktion von regionalem und dringend benötigtem Winterstrom 
- entzieht der Gemeinde und der Region Wertschöpfung 
 

Unser Fazit: 
Das überarbeitete Projekt mit sechs Windturbinen kommt allen entgegen, welche 
die Windenergie nicht kategorisch ablehnen und für einen Kompromiss bereit sind. 

«Ich unterstütze alternative 
Energien und dazu gehört 
auch die Windkraft in unserer 
Gegend.» 

Gespräch im Wald mit Wanderin: 
«Was, sie sind für Windturbinen». 
«Ja klar, woher haben sie denn 
den Strom?»   .   .   .   .  
. keine Antwort - und weiter geht‘s 

Legende 
 Windenergiegebiet 
 Windturbine ausserhalb 850m 
 ab bewohnten Gebäuden 
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Kommen Sie am Donnerstag, 27. April 2023 zur ausserordentlichen Gemeindeversammlung 
 

Wir wollen zusammen mit Ihnen im Thunbachtal keine Verhinderer der Energiewende sein! 
Stolz können wir die Weichen für unsere Energiezukunft in unserem schönen Thurgau stellen! 

 
Entscheidend ist, dass wir zusammen an der Versammlung den Antrag mit 

 einem fixen Abstand von 850 Metern ablehnen. 
 

Obwohl das Baudepartement des Kantons Thurgau in seiner Stellungnahme die Festsetzung von 
einem Abstand von 850 Metern ablehnt, würde eine lokale Zustimmung die weiteren Planungsschritte 

verzögern oder die Sache könnte auf die juristische Bühne gehoben werden. 
 

WETT begrüsst das überarbeitete Projekt der EKZ mit sechs Windturbinen und grösseren Abständen 
zum Siedlungsgebiet. Es ist ein Kompromiss, damit das Projekt auf dieser Grundlage bis zur 

Abstimmung über die Nutzungsplanung weiterentwickelt werden kann. 
 

Wir danken Ihnen für die Teilnahme an dieser wichtigen Gemeindeversammlung. 
Laden Sie dazu Gleichgesinnte ein. 

 
Im Namen von WETT 

Elisabeth Rickenbach und Walter Koch 
 
 
 

Erinnern Sie sich an unsere Faktenblätter ? 
 

- Nr. 1 Danach richten wir uns 
- Nr. 2 Die Begleitgruppe als Mittel zum Dialog mit der Bevölkerung 
- Nr. 3 Strombedarf - Stromproduktion 
- Nr. 4 Stromverteilung 
- Nr. 5 Flächenbedarf und Rodungstatbestand der Windenergieanlagen im Wald 
- Nr. 6 Wachsende Emotionen, wachsender «Informationsdschungel» 

 
 
Besuchen Sie uns:   


